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Erfolgreicher Exit von ATHENA Burgenland  
 

Eisenstadt/Pinkafeld, 01. Februar 2024. Die europäische Software-Unternehmensgruppe Everfield hat 

die österreichische „FENZ-Software GmbH“ (necta-group.com) erworben. FENZ entwickelt unter der 

Marke „necta“ hochmoderne SaaS-Warenwirtschafts-Lösungen für Lebensmitteldienstleister. Zum 

Kundenstamm zählen neben der Systemgastronomie und Cateringunternehmen auch 

Pflegeeinrichtungen, Kliniken und Produktionsbetriebe. Everfield wird FENZ dabei unterstützen, den 

eingeschlagenen Wachstumskurs konsequent voranzutreiben. 

 

„Das Land Burgenland hat über den Risikokapitalfonds ATHENA Burgenland mit der erfolgreichen Begleitung 

des innovativen Unternehmens FENZ-Software GmbH erneut Wirtschaftskompetenz bewiesen. Wir setzen 

unsere Instrumente wirksam ein, um Betrieben durch schwierige Zeiten zu helfen und übergeben sie dann 

wieder in die private Eigentümerschaft. Über die Wirtschaftsagentur Burgenland und deren 

Tochterunternehmen konnten in den vergangenen Jahren zahlreiche Unternehmen sowohl bei der Gründung 

als auch in der Wachstums- und Restrukturierungsphase effizient unterstützt werden. Erst 2023 haben wir die 

Firma Sanochemia gemeinsam mit privaten Investoren erfolgreich saniert und damit 120 Arbeitsplätze im 

Burgenland gesichert. Im Rahmen einer von ATHENA Burgenland geforderten Standortgarantie soll auch der 

Betrieb von Fenz-Software GmbH unverändert im Burgenland verbleiben“, zeigt sich Landeshauptmann Hans 

Peter Doskozil erfreut. 

 

„Mit seiner hochspezialisierten Software gehört FENZ zu den führenden Anbietern von Foodservice-Lösungen 

im DACH-Raum“, betonte Oscar Koberling, Acquisitions Manager bei Everfield. „Daran werden wir anknüpfen 

und das Wachstum von FENZ gemeinsam mit dem erfahrenen Management-Team weiter ausbauen.“ 

 

FENZ ermöglicht Kunden mit seinen Lösungen rund um die „Software-as-a-Service“-Plattform „necta“ eine 

umfassende und durchgängige Warenwirtschaft in der Lebensmitteldienstleistungsindustrie. „Mit „necta“ 

decken wir die gesamte Wertschöpfungskette vom Kochrezept über Einkauf und Lagerhaltung bis zum fertigen 

Gericht auf dem Teller ab. Zudem lässt sich „necta“ in alle gängigen Kassen-, Buchhaltungs- und 

Informationssysteme einbinden“, so mastermind Reinhold Fenz, der das Unternehmen 1998 gründete. Neben 

der Warenwirtschaft bietet FENZ auch ein modernes Menübestellsystem, welches gesondert oder als 

Erweiterung der Warenwirtschaft von Kunden genutzt wird. Die Software ist in mehreren Sprachen verfügbar, 

richtet sich jedoch bisher primär an den deutschsprachigen Markt. Zum namhaften Kundenstamm zählen unter 

anderem Klüh Catering, Österreichisches Bundesheer, Median Kliniken, Korian, die Caritas und die ZFV 

Gastronomie-Gruppe. 

 

„Es ist uns gelungen, in den vergangenen Jahren gemeinsam mit dem Unternehmensgründer, Co-Investoren 

sowie der Wirtschaftsagentur Burgenland ein im DACH-Markt führendes Unternehmen in diesem Segment  

https://www.necta-group.com/


 

 

 

aufzubauen und zu etablieren“, zeigen sich Klaus Stinakovits und Georg Schönbauer, Vorstände der ATHENA 

Burgenland, stolz auf die bisherige Entwicklung von FENZ. „Mit Everfield übergeben wir unser 

Portfoliounternehmen an einen erfahrenen, strategisch orientierten Partner für die langfristige 

Weiterentwicklung“, so der zufriedene Fondsvorstand.  

 

„Als hochspezialisiertes B2B-Software-Unternehmen passt FENZ ideal in das Everfield-Portfolio“, begrüßte 

Oscar Koberling das neueste Mitglied der Everfield-Gruppe. Wir danken allen Beteiligten für den reibungslosen 

Transaktionsprozess.“ Koberling ergänzte: „Wir wollen uns explizit bei den Vertretern der ATHENA Burgenland 

für das Vertrauen bedanken, die FENZ in unsere Hände zu übergeben und die Firma über diese vielen Jahre 

zum Erfolg begleitet zu haben.“  

Die Verkäuferseite wurde durch BDO Austria, der Innaq GmbH und DSC Doralt Seist Csoklich Rechtsanwälte 

beraten. Everfield wurde bei dieser Transaktion von mk05 und der Rechtsanwaltskanzlei Herbst Kinsky 

begleitet. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 

 

 

Über die FENZ Software GmbH 

FENZ Software GmbH wurde im Jahr 1998 von Reinhold Fenz gegründet. Firmensitz und der operative Betrieb 

befinden sich im burgenländischen Pinkafeld, ein Vertriebsstandort wurde in Deutschland etabliert.  

FENZ hat mit „necta“ eine führende webbasierte ERP-Lösung für Großküchen entwickelt und vertreibt dieses 

mehrsprachige Warenwirtschaftssystem erfolgreich vorwiegend im DACH-Markt. 

 

Im Jahr 2007 erfolgte der Einstieg der ATHENA Burgenland Beteiligungen AG zur Finanzierung des 

Wachstums, insbesondere der Internationalisierung und der strategischen Ausrichtung auf das Segment Care 

& Catering. 

 

Über die ATHENA Burgenland Beteiligungen AG 

Die ATHENA Burgenland Beteiligungen AG ist ein regional agierender Private Equity Fonds mit Sitz in 

Eisenstadt. Der Fokus liegt auf Beteiligungen an wachstumsstarken Klein- und Mittelbetrieben im Burgenland. 

ATHENA Burgenland versteht sich als Value-Added Investor und bringt neben Eigenkapital oder 

eigenkapitalähnlichen Mitteln auch Netzwerke und Know-How, insbesondere im Bereich der Finanzierung und 

Förderung sowie Managementexpertise bei der strategischen Entwicklung von Unternehmen ein. 

 

Der Private Equity Fonds verfügt über ein Fondsvolumen von rund 46 Mio. EUR und ist teilweise aus Mitteln 

des EFRE-Fonds (Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung), des Landes Burgenland sowie aus Mitteln 

regional agierender Banken dotiert. Das aktuelle Portfolio umfasst 15 Unternehmen, u.a. die LUMITECH 

Lighting Solution GmbH, Austria Pet Food GmbH oder die Aviation Academy Austria GmbH. 

  



 

 

 

Über Everfield 

Everfield erwirbt spezialisierte B2B-Software-Unternehmen in ganz Europa und hilft diesen, ihre Marktposition 

strategisch auszubauen und ihr Wachstum zu beschleunigen. Im Rahmen einer „Buy and Grow“-Strategie zielt 

Everfield auf den vollständigen Erwerb der Unternehmensanteile. Dabei hat Everfield nicht den kurzfristigen 

Erfolg durch einen schnellen Wiederverkauf im Auge, sondern setzt auf langfristige Zusammenarbeit und 

nachhaltiges Wachstum. Die Unternehmen sollen ihre Autonomie weitgehend behalten, können jedoch auf  

 

 

Unterstützung durch die Teams von Everfield zurückgreifen. Gründer und Eigentümer können auf diese Weise 

sicher sein, dass sie ihr unternehmerisches Vermächtnis in gute Hände übergeben. 

 

 

 

Für Fragen und weitere Informationen 

ATHENA Burgenland Beteiligungen AG 

Mag. Klaus Stinakovits 

Technologiezentrum, Marktstraße 3, 7000 Eisenstadt, Österreich 

Tel. +43 676 8704 28254 

E-Mail: stinakovits@brm-ag.at 


